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Krise? Nun wohl doch nicht! Nach dem bundesweiten Treffen
der WECHSELWIRKUNG Anfang Oktober in Heidelberg liest
sich das Editorial der letzten Nummer etwas merkwürdig. Da-
mais sah es nach „Krise" aus, aber die Finanzen waren „noch
gesichert". Beim Treffen jetzt war von einer Krise nicht mehr
die Rede, auch wenn sich die Situation kaum geändert hat;
nach wie vor fehlt es an Arbeitskraft und Engagement, um die
WECHSELWIRKUNG so gut zu machen, wie sie sein könnte.
Diesmal mußten wir über die Finanzen diskutieren. Wir sitzen
auf dem kalten Boden. Das Polster ist weg. Preiserhöhung?
Das war die Frage. 6 DM fürs Heft und 22 DM fürs Abo, das

war der Vorschlag. Wir sind noch einmal darum herumgekom-
men. Wir hoffen, daß uns gute Hefte und neue Abonnenten
über die Runden bringen. Einen Einbruch können wir uns
nicht leisten. Unsere wichtigste ökonomische Basis, das sei

allen gesagt, die die WECHSELWIRKUNG unterstützen möch-
ten, sind die Abonnements!
Zwei andere Themen standen in Heidelberg auf dem Programm.
Zu Ostern nächsten Jahres wird die WECHSELWIRKUNG in
Berlin das jährliche internationale Treffen wissenschaftskriti-
scher Zeitungen organisieren. Es wird mit einer öffentlichen
Veranstaltung verbunden, deren Arbeitstitel lautet: ,,4/imM-
five Äewerfimg une? Anwendung moderner 7ecft«o/ogien
Außerdem findet kurz darauf im Mai 1984 ein Kongreß zu
Grundfragen alternativer Wissenschafts- und Technologiepoli-
tik statt, den GRÜNE, AGÖF und WECHSELWIRKUNG ge-
meinsam ausrichten. Dazu gibt es im Heft unter „Projekte"
eine weitere kurze Ankündigung.
Die Themen der geplanten Schwerpunkte der nächsten Hefte

passen zu diesem Programm und wohl auch zum Jahr 1984.
Im Februar können auch wir uns den Gedanken an Orwell
nicht verkneifen und werden etwas über Manipulation und
Kontrolle und den Widerstand dagegen bringen. Im Mai sind
dann die GRÜNEN (und andere Alternative) dran, nach deren
Theorie und Praxis zu Wissenschaft und Technik gefragt wer-
den soll. Im August geht es um „Sackgassen" und „Anpassung"
von Technologien. Im November schließlich ist „Landwirt-
Schaft" das Thema.

WECHSELWIRKUNG Nr. 20/Februar 1984
Schwerpunkt: 1984 — Kontrolle, Manipulation,
Widerstand WW-Redaktion bei Einstimmung auf die Frauenfrage
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